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Sieg der Regierung Hoffmann
Die Gewaltherrſchaft fremder Eindringlinge

beſeitigt
Weimar 13 April Nach Meldung des 1 Armeekorps

aus München wurde die Räteregierung durch die Garniſon ge
ſtürzt Eine Wiederherſtellung kommt nicht in Frage Einzel
heiten fehlen noch

Die bayeriſche Regierung hat folgende Proklamation er
laſſen An das bayeriſche Volk Die Münchener Garniſon hat
die Gewaltherrſchaft in München weggefegt Das Kartenhaus
der landfremden Eindringlinge iſt zuſammengeſtürgt München
und ganz Bayern atmet erleichtert auf Die Gewalt der recht
mäßigen Regierung Hoffmann hat ſich mit elementarer Gewalt
durchgeſetzt und iſt nun auch in München wiederhergeſtellt Als
Vertreter der Regierung iſt mit weitgehenden Vollmachten der
Abgeordnete Vogel aus Fürth nach München geſandt Seinen
Weiſungen iſt bis auf weiteres unbedingt Folge zu leiſten Er
vereinigt in ſich die geſamte Zivil und Mili
tärvollzugsgewalt in München Alle bisherigen Ver
ornungen der Räteregierung ſind außer Wirkſamkeit geſetzt
Bayern halte treu zur Regierung Hoffmann Vereint alle eure
Kräfte um die Wiederkehr der ſoeben niedergeworfenen Gewalt
herrſchaft für alle Zukunft unmöglich zu machen und der Regie
rung den Wiederaufban des zerrütteten bayeriſchen Staates zu
ermöglichen Nur Ordnung und Arbeit ſührt zum Ziel Die
Regierung des Reichsſtaates Bayern Der Miniſterpräſident

gez Hoffmanx

J 2Umfangreſche Verhaftungen in München
Der Räteminiſter Lipp ins Jrrenhaus
WTB Nürnb rrunberg 13 April Drahtnachricht Meldung des 3 Armeekorps aus München Garniſon Muncheg

hat ſi gegen Zentralrat erhoben Die Garniſon errichtete
die militäriſche Diktatur und tritt für das Miniſterium Hoff
mann ein Eine Aktion zur Wiedergewinnung der Haupt
ſtadt iſt eingeleitet Sie verläuft günſtig Der Miniſter des
Aeußern der Räterepublik Dr Lipp iſt in eine Jrrenanſtalt
gebracht worden Dr Lewien ſoll flüchtig ſein Die Spitzen
der Regierung unter ihnen Landauer Wagner und Mühſam
alter Maltet worden Jm ganzen ſind 16 Perſonen ver

Kommuniſtiſche Maßnahmen in Augsburg
ulm 12 April Eigene Drahtnachricht AusAugsburg treffen hier zahlreiche bürgerliche s mehr

heitsſozialiſtiſche Flüchtlinge ein Nach ihren Erzäh
lungen haben in Augsburg die Kommnniſten über
800 000 Mark öffentliche und private Gelder für die Auf
e der neuen Räterepublik gewaltſam beſchlagnahmt Der Soldaten und Arbeiterrat in Augs

burg ſoll geſtern in den Straßen der Stadt an den An
ſchlagfänlen eine Bekanntmachung veröffentlicht haben
die zur Verſammlung der waffentragenden Leute und
Soldaten auffordert weil preußiſch bayeriſche Truppen
mit dem bayeriſchen General Epp an der Spitze im An
marſch auf Augsburg ſeien

Belagerungszuſtand und Stanorecht
über Sachſen

VTB Dresden 13 April mittags DrahtnachrichtDie Miniſter ſind im Kultusminiſterium verſammelt um ange
ſichtsder Lage über weitere Maßnahmen zu beraten Die Leiche
des Kriegsminiſters konnte bei dem hohen Waſſerſtand in der
Elbe noch nicht aufgefunden werden

W TB Dresden 13 April Drahtnachricht Das Geſamt

zuſtand verhängt Die Ausübung der Kommandogewalt iſt dem
militäriſchen Oberbefehlshaber übertragen wurden Das Geſamt
miniſterium hat zum Oberbefehlshaber General Bruno Kirchhof
in Dresden beſtimmt und dieſer hat für die Zeit des Belage

Kunögebung des Geſamtminiſteriums
an die Dresdener

Dresden 12 April Das Geſamtminiſterium erläßt
April nachmittags haben ſich Hunderte von kriegsverketzten

aten vor dem Kriegsminiſterium verſammelt Anlaß
un gab die vom Reiche angeordnete Herabſetzung der Löh
ans der Unteroffiziere und Mannſchaften auf den Friedens
ß die aber für Sachſen keine Anwendung finden

leitu egierung wird ſich unverzüglich an die Reichs
wegen Aufhebung dieſer Verfügung wenden Ein

aber nachweisbaz jfalſches Gexücht daßz Minilterverbr

Halle Montag den 14 April

Sturz der Räteregierung in Gayern
General Maercker geht nach Braunſchweig

Neuring Auftrag zum Werfen von Handgranaten gegeben
habe gab Anlaß zu ſtarker Beſchießung und Erſtürmung des
Kriegsminiſteriums Kriegsminiſter Neuring iſt auf beſtia
liſche Weiſe ermordet worden Eine ſolche Handlungsweiſe
ordert die Regierung zu ſcharfen Maßnahmen heraus Der

lagerungszuſtand wird proklamiert e Regierung trifft
unverzüglich Maßnahmen zur Wiederherſtellung der Ruhe
und Ordnung Einwohner Dresdens verſchärft nicht das
Elend der Gegenwart Not und Entbehrung haben wir alle
ertragen Durch Unbeſonnenheit wird eure Leidenszeit ver
längert

Dresden 12 April 1919
Das Geſamtminiſterium J V gez Uhlig

Bewilligung der Foröerungen der
Verwundeten

WTB Dresden 13 April Drahtnachricht Geſtern
abend 6 Uhr begab ſich eine Deputation der Demonſtranten
zum Kultusminiſter Buck der die Erfüllung ihrer Forde
rungen in vollem Umfange zuſagte d h die Beibehaltung der
alten Löhnung gleiche Verpflegung wie die Sicherheits
truppen und auch von nächſter Zeit denſelben Gehalt wie die
Sicherheitstruppen Daraufhin erklärte die Deputation daß
ſie nunmehr keinen Anlaß mehr habe das Kriegsminiſterium
beſetzt zu halten Kurz nach 6 Uhr verließen die Demon
ſtranten das Kriegsminiſterium Auf dem Neuſtädter Markt
wächſt die Menge von Stunde zu Stunde Darunter ſind
viele Neugierige die ſich das ſchwer beſchädigte Kriegsmini
ſterium anſehen Eine Wache iſt noch nicht wieder aufgezogen
Jnsgeſamt ſind ſoweit bis jetzt feſtſteht geſtern 5 Perſonen
getötet worden

Ruſſiſche Agenten in Dresöen
WTB Dresden 12 April DrahtnachrichtWolffs Sächſiſcher Landesdienſt meldet amtlich Nach

dem heute vormittag auf das Miniſterium für Militär
weſen ausgeführten Putſch drangen drei Leute in Uni
form in das Gebände des Generalkommandos ein und
gaben ſich als Mitglieder des Roten Soldatenbundes
aus Einer von ihnen beherrſchte die deutſche Sprache
nur ganz mangelhaft ein Beweis dafür daß entſchieden
der ganze Vorgang unter dem Einfluß ruſſiſcher Agen
ten geſtanden hat

General unö Sürgerſtreikin Braunſchweig

Braunſchweig 12 April Seit Mittwoch früh
herrſcht hier Generalſtreik Als Gegenmaßnahme hat ſeit
Donnerstag früh der Bürgerſtreik eingeſetzt Die Poſt
Telegraphen und Eiſenbahnbeamten ſtreiken ebenfalls jedoch
nicht aus politiſchen Gründen ſondern weil verſchiedene Be
amten gewaltſam an der Arbeit verhindert worden waren
Jn der Stadt iſt alles ruhig

Gegen Braunſchweig
Berlin 13 April General Maercker hat von dem

Reichswehrminiſter den Befehl erhalten zum Zwecke der Wieder

herſtellung geſicherter Verhältniſſe im Eiſenbahn Poſt und
Telegraphenverkehr der ſeit einigen Tagen geſtört iſt ſowie zur
Verhinderung von Gewalttätigkeiten an Poſt und Eiſenbahn
beamten mit ſeinem Korps in Braunſchweig einzurücken Das
Unternehmen wird in den allernächſten Tagen vor ſich gehen

Die Lage in Braunſchweig
Braunſchweig 11 April Am 10 April nachmittags

hat der bürgerliche Gegenſtreik der Beamtenſchaft Aerzte
Apotheker Lehrer uſw eingeſetzt Jnfolgedeſſen ruht der

t Eiſenbahn Poſt Telegraphen und Telephonver
kehr Das Rathaus iſt geſchloſſen Während ſich die Eiſen
bahnbeamten dem Proteſtſtreik angeſchloſſen haben hat ſich
die große Mehrheit der Eiſenbahnarbeiter mit der Arbeiter
ſchaft ſolidariſch erklärt Sämtliche Kaffees uſw ſind ge
ſchloſſen ebenſo die Reſtaurants mit Ausnahme einiger
Speiſeſtunden Gas Waſſer und Elektrizitätswerke arbeiten
Jn den Straßen herrſcht reges Leben doch iſt die Stadt
ruhig Ausſchreitungen ſind nirgends vorgekommen Die
revolutionäre Streikleitung plant ſchärfſte Maßnahmen gegen
den Aerzteſtreik Die Stabt iſt ſeit 160 Uhr abends von
jeder Draht und Bahnverbindung nach auswärts abge
ſchnitten Zahlreiche Ortsfremde ſitzen hier feſt und können
nicht zurück Die Züge fahren bis einige Stationen vor
Braunſchweig

Braunfchweig 12 April Die Bäcker ſind unab
hängig vom Generalſtreik in eine Lohnbewegung eingetreten
und wollen wenn ihre Forderungen nicht bewilligt werden
am 16 April in den ſtand treten Die Lebensmittel
kartenverteilungsſtelle im Rathaus iſt heute wieder geöffnet

Braunſchweig 11 April Wie der Volksfreund
berichtet hat ſich die induſtrielle Arbeiterſchaft von Schöppen

r n
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ſtedt dem Generalſtreik angeſchloſſen um geſchloſſen mit den
Eiſenbahnern ihre Forderungen durchzudrücen

Braunſchweig 12 April Wie von zuverläſſiger
Seite verlautet will ſich die Arbeiterſchaft von Peine und
Jlſede dem Generalſtreik anſihließen

Brandes aus der Haſt entlaſſen
Berlin 12 April Das B meldet Das außer

ordentliche Kriegsgericht das die Angelegenheit Brandes
zu unterſuchen hatte verfügte daß Brandes ſofort aus der
Haft entlaſſen werde Brandes iſt beſchuldigt in der Eigen
ſchaft als Führer der Unabhängigen einen Militäraufſtand
in Magdeburg vorbereitet zu haben Die Regierung hatte
die Verhaftung Brandes verfügt

Düſſeldorf ohne Waſſer
Düſſeldorf 12 April Heute haben die Arbeiter des

ſtädtiſchen Waſſerwerkes ebenfalls die Arbeit niedergelegt
ſo daß die Stadt ohne Waſſer iſt

Dernburg Keichsfinanzminiſter
Weimar 12 April Eig Drahtnachricht Die

demokratiſche Fraktion hat beſchloſſen den früheren Kolonial
ſtaatsſekretär Dernburg für den Poſten des zurückgetretenen
Reichsfinanzminiſters Schiffer in Vorſchlag zu bringen Herr
Dernburg der ſich anfangs ſträubte hat ſich dann bereit er
klärt das Amt zu übernehmen

Die Grenzen des Saarbeckens
Rotterdam 12 April Eigene Drahtnachricht
Der Nienw Rott Court meldet ans Paris Die
Grenzen des Saarbeckens werden nach Norden wo ſich
die Bergwerke befinden deren Ausbeutung Frankreich
zugeſprochen werden wird recht weit geſteckt werden und
ſich bis an die Pfalz erſtrecken Das heißt daß von der
Eiſenbahnlinie zwei Eiſenbahnbrücken Landau und
Kaiſerslautern die den einzigen Weg nach dem Rhein
bilden unter franzöſiſche Kontrolle kommen werden
Die Uebereinſtimmung im Vierer Ausſchuß wird unter
dem Grundſatz zuſtande kommen daß das Becken eine
lokale Verwaltung haben wird oder die Franzoſen einen
Sitz erhalten Wilſon der zunächſt Vorbehalte gemacht
hat iſt jetzt einverſtanden

Enögültige Löſung der Saargebietsfrage
WTB Pa ris 13 April Fran rn Nach dem

diplomatiſchen Lagebericht haben die vier Stagtsleiter geſtern
vor und nachmittags getagt und zunächſt die Frage des
Saargebietes endgültig gelöſt Danach erhält Frankreich für
die Ausbeutung des Kohlenbeckens auf immerwäh
rende Zeit das volle Eigentum an den Berg
werken Die Landesverwaltung ſoll nach engliſchen
Blättermeldungen Frankreich auf 15 Jahre übertragen und
dann die Bevölkerung zur Abſtimmung über ihre
künftige Staatsangehörigkeit befragt werden
eine Löſung die Wilſon wegen der Achtung vor ſeinen
Grundſätzen gefordert hätte

Dieſe Nachrichten werden für zutreffend gehalten aus
genommen vielleicht die Dauer der Verwaltung durch Frank
reich Jn der Finanzfrage haben die Staatsleiter ein Ueber
einkommen über die Höhe des Betrages erzielt zu deſſen
Zahlung Deutſchland ſich im Präliminarfrieden verpflichten
ſoll und zwar als Deckung für die erſt ſpäter feſtzuſetzende

Geſamtentſchädigun Diefe Deckung dürfte nicht unter
12 7 Milliarden Franken betragen und ſoll in jährlichen
Abzahlungen in Gold fremden Werten Rohſtoffen oder
Krediten auf ausländiſche Plätze beſchafft werden Man
hofft daß Frankreich zur Wiedergutmachung ſeiner Schäden
drei Fünfſtel davon erhalten kann Ferner wird eine erſte
beträchtliche Zahlung als ſofortige Abſchlagszahlung gefor
dert werden Das Ergebnis der Uebereinſtimmung gilt nach
der Agence Havpas in Paris als wichtiges Zeichen für die

glückliche n der Beratungen und für den gleichmäßige
Wunſch der Alliierten ſchnell zu bedeutungsvollen parla
mentariſchen Entſchlüſſen zu kommen Lloyd George reiſt am
15 April nach England dürfte aber ſchon am 18 April zurück
v ſo daß die Beratungen keine Verzögerung erfahren
werden

Fum Durchzug der Polen

Berlin 12 April Wie bekannt hatten unſere Feinde
verlangt daß die unter Führung des Generals Haller in
Frankreich ſtehenden polniſchen Truppen in Danzig gelandet
und von dort nach Polen zurückgebracht werden Jn mühe
vollen Verhandlungen haben unſere Unterhändler erreicht

dekhainn ſür J J der Provin Weſtpreußen
verhängnisvolle Plan aufgegeben würvbe

Die polniſchen Truppen ſollen nun in den nächſten
Wochen zum Teil mit der 7 durch
land zum Teil auf dem r ettin oder Pillau D
von dort mit der Bahn nech Hefärdert werden



deutſche Regierung hat die vollkommene Sicherheit dieſer
Transportwege gewährleiſten müſſen Für den Fall daß bei
der Beförderung ernſte Schwierigkeiten entſtehen haben ſich
unſere Feinde vorbehalten die weiteren Transporte doch
über Danzig nach Polen zu bringen

Vaterländiſche Pflicht jedes Deutſchen iſt es darum alles
zu unterlaſſen was die Reiſe der polniſchen Truppen durch
deutſches Gebiet irgendwie ſtören könnte Jede Kundgebung
jede Annäherung r unterbleiben Wer die Abſperrungen
zu durchbrechen oder ſich an die Polen heranzudrängen ſucht
handelt würdelos wer die Transporte zu hindern oder ihre
raſche und e Durchführung zu erſchweren oder
unmöglich zu machen ſucht beſchwört neue ſchwere Gefahren
für unſere kmarten und damit für unſer ganzes Vater
land herauf

Darum Beamte Angeſtellte Arbeiter die Jhr mit der
Ausführung der Transporte zu tun habt tut alles was ſie
raſch und ſicher geſtaltet jede andere aber halte ſich von den
Polenzügen fern

Ausland
Genf oder Brüſſel

Amſterdam 12 April Dem Telegraaf wird aus Paris
gemeldet daß auf der Sitzung der Kommiſſion für den
Völkerbund der belgiſche Miniſter des Aeußern Hymans
energiſch verlangte daß Brüſſel der Sitz des Völkerbundes
wird Präſident Wilſon trat jedoch perſönlich für Genf ein
Für Brüſſel ſtimmten Frankreich China Portugal und
Tſchechoſlowakien für Genf die Vereinigten Staaten Groß
britannien Japan Serbien Griechenland Rumänien und
Braſilien

Halle und Umgebung
Halle den 14 April 1919

die Keuregelung der Kriegsbeſchädigtenfürſorge
Von Dr Herbſt

4 Aenderungen der Verſorgungsgeſetze
A Kapitalabfindung

Einem ſchon lange fühlbaren Mangel auf dem Gebiete des
Nilitärverſorgungsweſens half endlich das Geſetz über Kapital
abfindung an Stelle von Kriegsverſorgung Kapitalabfindu as
jaſetz vom 3 Juli 1916 mit den Ausführungsbeſtimmungen vom

Juli 1916 ab nach dem unter gewiſſen Vorausſetzungen die An
etzung von Rentenempfängern auf land wirtſchaftlichen Grund
tücken möglich iſt Wer beiſpielsweiſe im Alter von 28 Jahren
60 s Proz erwerbsunfähig iſt und monatlich 30 Mk Militär

ente 15 Mk Kriegszulage und 27 Mk Verſtümmelungszulage
bezieht kann eine einmalige Ablöſung von 3015 Mk für die

Kriegszuloge oder von 5427 Mk für die Verſtümmelungszulage
oder von 8442 Mk für die Kriegs und Verſtümmelungszulage
zuſammen erhalten Die höchſten Sätze ſind 11988 Mk für die
doppelte Verſtümmelung ſpwie ſchließlich 15 318 Mk für die
Kriegs und doppelte Verſtümmelungszulage Am 26 Juli 1918
wurden dieſe Beſtimmungen auf die Teilnehmer früherer Kriege
zusgedehnt und erhielten weiter entſprechende Anwendung auf
die Offisiere Kapitalabfindungsgeſetz für Offiziere Neue und
vichtige Beſtimmungen über die Kapitalabfendung auch redaktio
ell weſentlich abgeändert brachte die Bekanntmachung vom

1 Januar 1919 welche den Jnſtanzenweg erheblich abkürzen und
auch ſonſt Erleichterungen der Formvorſchriften ſowie eine weſent
liche Beſchleunigung der Anträge auf Kapitalab
findung bedeuten Dieſe können nunmehr auch bei den

Triumphierend aber verkündet es in fetter Schrift auf der
gleichen Druckſeite auf der billige Ausländiſche Lebensmittel ge
fordert werden daß die Verſammlung im Volkspark eine tele
graphiſche Sympathie Erklärung an die ſtreikenden Ruhrberg
leute beſchloſſen habe An Lente alſo die es durch ihre Arbeits
einſtellung verhindern daß wir ausländiſche Nahrungsmittel be
kommen weil wir nicht Kohle in Gegenwert geben können

So reimt das Volksblatt Sinn und Unſtnn

Weitere Plünderprozeſſe
Landfriedensbruch

Jn der zehnten Schwurgerichtsſitzung am 11 April unter dem
Vorſitze des Herrn Landgerichtsrats Hoffmann wurden fol
gende Herren als Geſchworene ausgeloſt Bürgermeiſter a D
Emil Becker Wippra Modelltiſchler Paul Keller Halle

Maurermeiſter r Reichardt Halle Gutsbeſitzer Karl
Böttcher Raunitz Privatmann Artur Schwickert Merſe
burg Obmann Kaufmann Adolf Weber vHalle Agent Rich
Eccius Halle Gutsbeſitzer Rich Lehnert Mötzlich Guts
befitzer Albin Winter Löberitz Kaufmann Karl Heuber
Halle Guſt Fiſcher vHalle PlatzmeiſterErnſt Enke Halle Die Anklagebehörde vertrat Staatsanwalt

Koennemann die Verteidigung hatten die Rechtsanwälte
Dr Facken heim für beide Hoppe Dr Offer r dir
eder e für Knöchel und John für Moritz u

er
Angeklagt waren zunächſt die 17jährige Elſa Hovppe und

die 19jährige Elli Hoppe zwei See err ſie gaben an am
2 März abends gegen 89 Uhr auf dem ge zu ihrer dienenden
Schweſter der ſie Wäſche überbringen mußten bei Pottel Bros
kewski vorbeigekommen zu ſein ſie ſeien dann nach Abgabe der
Wäſche bei ihrer Schweſter zu Pottel zurückgekehrt und hätten ſich
hier unter die plündernde Menge begeben Während Elli unten
dem Hauſe gegenüber gewartet habe ſei Elſa ins Haus gegangen
und habe aus der Privatwohnung des Jnhabers der Firma zwei
Kindermuffen eine Kinderboa Büchſen mit Karotten ein Päck
chen Tee verſchiedene Gläſer und mehrere Bilder ſowie einen
Vorhang und eine Garnitur Gardinen genommen Nachdem ſie
dieſe Sachen nach Hauſe gebracht hatten ſind ſie nochmals zu
Pottel zurückgekehrt wo Elſa allein hereinging um vier Deckbetten
und einen Nächttiſch mit Marmorplatte nahm Die Geſchworenen
bejahten bei beiden Angeklagten die Schuldfrage nach ſchwerem
Landfriedensbruche billigten auch mildernde Umſtände zu bei
der 17jährigen Elſa wurde auch die Frage bejaht ob ſie die zur
Erkenntnis der Strafbarkeit erforderliche Einſicht beſeſſen habe
Etſe hielt darauf 2 Jahre Gefängnis Elli 2 Jahre
6 Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehrverluſt Die Geſchwore
nen haben beſchloſſen ein Gnadengeſuch zu befürworten

Weiterhin waren angeklagt die Arbeiter Hermann Hirſch
und Alfred Kölbel und die Arbeiterinnen Frau Martha Mo
ritz und Frau Anna Fiedler ſämtlich wegen ſchweren Land
friedensbruches Kölbel auch noch wegen Hehlerei Hirſch wohnt
gegenüber von Davids Honigkuchenfabrik und hat hier am Abend
des 2 März mit anſehen müſſen wie dort geplündert worden iſt
er hat auch Luſt zum Plündern bekommen einen Sack mitgenom
men und in der Fabrik 200 Pakete Zwieback in dem Saſfe ver
ſtaut Kölbel iſt am ſelben Abend bei Pottel geweſen und hat
etwa 20 Doſen Konſerven und eine Decke mitgenommen bei Ham
merſchlag 4 Bluſen und Hoſen ſein Vater hat ihm
aufgegeben die Sachen wieder fortzuſchaffen
ſtatt deſſen iſt er Montag früh 6 Uhr nochmals losgezogen um
zu ſehen ob noch was zu kriegen ſei Er hatte Pech denn es
begegnete ihm ein Soldat der ſo viele Anzüge hatte daß er ſie
nicht alle fortſchaffen konnte und dem Angeklagten einen abgab
durch deſſen Anncihme er ſich der Hehlerei ſchuldig machte Als
Frau Matitz erfahren hatte daß geplündert worden ſei hat ſie
ſich Sonntag früh gegen 8 Uhr aufgemacht und bei Aß
mann einen Herrenmantel genommen abends iſt ſie dann noch
zweimal losgegangen und hat aus Davids Fabrik Mehl und etwa
20 Pakete Zwieback geholt Auch Frau Fiedler wohnt gegenüber

örtlichen Stellen der Kriegsbeſchäd gtenfür von Davids Fabrik und hat hier eine halbe Treppe hoch eine
ſorge eingereicht werden während nach dem Geſetz von 1916
dafür nur die Bezirkskommandos zuſtändig waren Dieſe haben
nunmehr auch die Kriegsbeſchädigtenfürſorge von den Anträgen
auf Kasitalabfindung in Kenntnis zu ſetzen Die Kriegsbe
hädigtenfürſorge kann ſomit gleich bei Stellung der Anträge in
eine Prüfung der Angelegenheit eintreten Stehen die Antrag
ſteller ſchon in Unterhandlung wegen Ankaufs eines Grundſtücks
jo iſt es möglich ihre Wirtſchaftlichkeit vor der Weitergabe der
Anträge zu prüfen wodurch Arbeit und Zeit gaſpart wird Die
bisherigen Vorſchriften über den Jnhalt der Anträge ſind fort
gefallen da die Vorausſetzungen hinſichtlich des Alters der An
erkennung der Verſorgungsanſprüche und eines etwaigen ſpäteren
Wegfalls der Kriegsverſorgung entweder aus den Verſorgungs
akten hervorgehen oder von Amtswegen ermittelt werden müſſen
Entſprechend der Abänderung der Ausführungsbeſtimmungen zum
Fapitalabfindungsgeſetz für das Reich hat auch die preußiſche
Ausführungsanweiſung zum Kapitalabfindungsgeſetz Aenderungen
erfahren Und endlich iſt das Kriegsminiſterium noch einen
Schritt weitergegangen indem es durch Erlaß vom 11 März 1919
eine Befugniſſe hinſichtlich der Durchführung des Kapitalabfin
dungsgeſetzes mit Wirkung vom 1 April 1919 ganz auf die Ver
ſorgungsämter re hat Dieſen ſind hiermit neu
artige und bedeutungsvdlle Aufgaben erwachſen indem vor allem
durch die den Verſorgungsämtern übertragene Entſcheidungy
hefugnis eine weſentlich ſchnellere Erledigung der Anträge auf
Kapitalabfindung gewährleiſtet wird Die Verteilung eines ein
heitlichen Merkblattes über Kapitalabfindung an die Antrag
ſteller iſt den beteiligten Stellen alſo namentlich den Kriegs
beſchädigtenfürſorgeſtellen zur Pflicht gemacht an die ſich anfiedlungsluſtige Kriegsbeſchädigte in erſter Linie zur Auskunfts
erteilung wenden ſollen und nicht an andere Perſonen oder Stellen
von denen ſie leicht benachteiligt werden können Vor allem ſind
keine Kaufverträge abzuſchließen bevor die Kriegsbeſchädigten
von den zuſtändigen Stellen genau wiſſen daß ſie die Kapital
abfindung erhalten werden Für die Anſiedlung ſelbſt kommen die
gemeinnützigen Siedlungsgeſellſchaften in Be

gracht die in faſt allen preußiſchen Provinzen beſtehen für die
Provinz Sachſen die Siedlungs geſellſchaft Sachſen
land in Salle Aber auch die Städte müſſen ſich auf dieſem
Gebiete beteiligen und Land an ihren Peripherien zur Verfügung
ſtellen um Kriegsbeſchädigten die in der Stadt noch einem Beruf
nachgehen können leicht Gelegenheit zur Anſiedlung in der Nähe
ihrer Arbeitsſtätte zu geben und ſo gleichzeitig an der Löſung
des Wohnungsproblems mitzuwirken Wenn es gelingt die
Kavitalabfindung im Sinne dieſer neuen Vorſchriften immer
richtig durchzuführen werden bald zahlreiche Anſiedlungen Kriegs
beſchädigter entſtehen die in zweckmäßiger Verbindung der land
wirtſchaftlichen Arbeiten mit einem ihrer Beſchädigung entiprechen
den Hausgewerbe eine ſichere Grundlage für das wirtſchaftliche
Daſein der Kriegsbeſchädigten mit ihren Familien bilden und
auch von großem Nutzen für den Wiederaufbau der deutſchen
Land und Polkswirtſchaft ſein werden

Billige Lebensmittel und Generalſtreik
Wie reimt ſich das zuſammen Ja ſolches ungereimte Zeuaringt nur dos Halliſche Volksblatt zuſammen Es teilt mit daß

das neue Exrntejahr ſelbſt bei den günſtigſten Witterungsverhält
niſſen nur den halben Ertrag einer normalen Vollernte liefern
kann Dieſe Ausſichten machten es beſonders dringend daß die
vom Ausland zu erwartenden Nahrungsmittel den Bedürftigen zu
erſchwinglichen Preiſen zugeführt würden

Sehr gut ſehr richtigl könnte man immend ausrufen
Aber aus dem Auslande können wir nur Nahrungsmittel beziehen
wenn wir dafür r wie Kohle und Kali und
wenn wir andere induſtrielle re die jedoch nur unterZuhilfenahme von Dampf und Elektrizität alſo unter Verbrauch

braune Kiſte gefunden mit Zwiebak gefüllt und mitgenommen
Die Geſchworenen bejahten bei allen vier Angetlagten die

Schuldfrage nach ſchwerem Landfriendensbruche
bei Kölbel auch noch nach Hehlerei des Anzuges billigten aber
auch allen Angeklagten mildernde Umſtände zu Darauf erhielten
r ein Jahr drei Monate Gefängnis und drei
Jahne Ehrverluſt Kölbel und Morit je zwei Jahre Ge
fängnis und fünft Jahre Ehrverluſt Frau Fiedler ein Jahr
Gefängnis drei Jahre hrverluſt der Haftbefehl gegen
letztere wurde eJn der zweiten Verhandlung hatten ſich zu verantworten der
Arbeiter Guſtav Fiſchmann der Arbeiter Wilhelm König
der Arbeiter Hermann Röhm Frau Minna Knöchel der
Arbeiter Hermann Klengler und deſſen Ehefrau Anna und
zwar waren alle des ſchweren Landfriedensbruches beſchuldigt
Fiſchmann iſt ſchon wegen Fahnenflucht zu fünf Jahren Gefäng
nis verurteilt die Strafverbüßung war aber ausgeſetzt worden
er hat ſich an einer Plünderung bei Pottel Broskowski be
teiligt und dort 3 Flaſchen Wein 2 Flaſchen Sekt und 3 Kon
jervenbüchſen genommen König iſt Vater von ſieben Kindern
und ebenfalls bei Pottel geweſen und mit 26 Konſervenbüchſen
davongegangen Röhm iſt auch ſchon wegen Fahnenflucht mit
drei Jahren Gefängnis beſtraft auch bei ihm iſt die Strafver
büßung ausgeſetzt worden er will die bei ihm vorgefundenen
3 Büchſen Konſerven ein Jnlett die andere haben hinfallen
laſſen nur aufgehoben haben Die ſehr oft darunter zweimal
mit Zuchthaus veſtrafte Knöchel hat bei Pottel 8 Büchſen Kon
ſerven und bei Nußbaum eine ganze Anzahl Kleidungsſtücke ge
räubert Der Ehemann Klenglerx Vater von ſieben Kindern
gibt zu 4 Büchſen Konſerven und 2 Stühle genommen zu haben
während die noch nicht beſtrafte Ehefrau Klengler die Konſerven
büchſen von einem Soldaten bekommen haben will Zwei
Zeugen in der Sache gegen die Knöchel der frühere Sicherheits
mann Edmund Schatz und Frau Minna Schatz wurden in Haft
genommen da ſie der Teilnahme an der Plünderung r
ſind Die Geſchworenen hielten bei Frau et nur Hehlere
für vorliegend bejahten bei den übrigen Angeklagten die Schuld
frage nach ſchwerem Landfriedensbruche bis auf Frau Knöchel
wurden allen en r mildernde Umſtände éugrrilligt
Fiſchmann und Röhm erhielten je zwei Jahre Gefäng
nis und fünf Jahre Ehrverluſt König zehn Monate und
mann Klengler neun Monate Gefängnis und je zwei Jahre

er

hr
verluſt Frau Klengler drei Wochen Gefängnis während Frau
Knöchel zu zwei Jahren Zuchthaus und fünfjährigem Ehrverluſt
verurteilt wurde

Der Halleſche Ruderklub veranſtaltete am h Sonn
abend zur Begrüßung der aus dem Felde heimgekehrien und zumehrenden Gedenken der gefallenen Mitglieder in Bad Wittekind
eine Feier Ein äußerſt ſinnreich zuſammengeſtelltes Programm
ſorgte für recht rege Unterhaltung Orcheſtermuſik Sologeſän 4
und Solovorträge wechſelten einander ab Beſonders ſeien Frau
Lucia Richter Fräulein und Herr Thaiß erwähnt 31 Frl
Kaſchate die einige nette Gedichte recht temperamentvoll vor
trug i i vergeſſen werden Die Begrüßungsanſprache hielt
Herr Graeb der 2 Vorſitzende das Oberhaupt Herr Stephan die

Feſtrede Jn dieſer gedachte er vor allem der 66 gefallenen Mit
glieder die nochmals namentlich erleſen wurden dann aber
auch der glücklich zurückgekehrten denen die übrigen Mitglieder
und Göſte ein dreifaches Hier hier hurra anusbrachten Leider
machte die Polizeiſtunde der unterhaltenden Feier die ſicherlichdas Band der Mitglieder noch enger geknüßft hat ein früh

zeitiges Ende ttfProvinzial Nachrichten

W

haltland ind im beſonderen auf Deſſau r hinderas
ſind in Roßlau geeignete Vorſichtsmaßregeln getroffen
worden An der Elbbriſcke wurde ein Doppelpoſten ein
erichtet der jedes Gefährt auf das genaueſte nach Waf

und Munition unterſucht Die Mannſchaften der
79 beſtehen nur aus aktiven Unteroffizieren die o

auf die jetzige Regierung verpflichtet haben Zum be
e utze hat ein Maſchinengewehr Aufſtellung

gefunden
Deſſan 11 April Ein Schinken wird nach

einem Jnſerat im Anhalter Anzeiger demjenigen an
t der älterem Ehepaar in Deſſau eine Wohnung

weiſtv Aus der Börde 12 April 100 Prozent Auf
ſchlag Ein Landwirt verkaufte im Sommer 1918 an
den Kommunalverband in V Gerſte zum Preiſe
von 17 Mk pro Zentner Bei dem Einſacken der Gerſte
verlor der Landwirt ſein Taſchenmeſſer Vor einigen
Tagen kauſte derſelbe Landwirt von dem betreffenden
Kommunalverband auf deſſen Ausſchreiben la Gerſte
zum Preiſe von 34 Mk den Zentner Als er bei ſei
nem Heimkommen die Gerſte ausſchüttete fand er zu
ſeinem großen Erſtaunen ſein verlorenes Taſchen
meſſer Er hat alſo ſeine eigene Saatgerſte mit 100
Prozent Erhöhung zurückgekauft

Sport Nachrichten der SaaleFeitung
Fußball in Halle

Der Sportverein v 98 erſter Pokalſieger Das war
das Ergebnis des geſtrigen Sonntags Trotz des Regenwetters

tte ſich eine ſtattliche Zuſchauermenge eingefunden Der ge
otene Sport war nicht beſonders Der andauernde Regen hatte

den Platz grundlos gemacht Beide Vereine traten in ſtärkſter
Aufſtellung an Mit 0 2 mußte ſich Favorit dem beſſeren
Spiele des Gegners beugen Jnfolge des ſchlechten Bodens warein Juſammenſpiel nicht möglich da der ll liegen blieb wo
er hingeſtoßen wurde Favorit enttäuſchte ſtark Ein ſolch plan
loſes Spiel haben wir von der Mannſchaft lange nicht geſehen
Auch das Können der einzelnen war nicht überragend i

lügel fielen vollkommen ab Die übrigen Spieler haben wir
chon beſſer geſehen Der Sportverein ſpielte recht grg und
verdient ein Geſamtlob Der Sieg war verdient Der Spiei

hatte offenen Cherakter Jn derverlauf der erſten
36 Minute erzielte Bobbe in Abſeitsſtellung den Vall Seine
Flanke verwandelt Jentſch zum erſten Tor Nach der Pauſe wird
der Sportverein überlegen allerdings zunächſt ohne Erfolg dader Sturm unglaubliche Sachen verſiebt Erſt kurz vor Shluß
konnte der Sportverein nochmals durch Jentſch erfolgreich ſein
Somit hat der Sportverein ſämtliche Spiele mit dem 2 z O Er
gebnis gewonnen

Vermiſchtes
Der Revoluzzer

Erich Mühſam der zuerſt nur ein Führer im
Münchener Café Stefanie und in Schwabing war was be
kanntlich kein Münchener Lokalbegriff ſondern ein Kultur
begriff iſt der nun aber ein Führer in ganz München
und mehr noch in ganz Bayern werden will Erich
Mühſam dieſer wiederholt enterbte und wieder begnadigte
Sohn eines Lübecker Apothekermillionärs hat faſt zwanzig
Jahre n alle Nächte ſeines Lebens in der Künſtlerkneipe
Simpliziſſimus der Kathi Kobus in der

Türkenſtraße zugebracht Zwiſchen Stefanie und Simpli
ziſſiomus bereitete er ſich auf die Weltrevolution und auf

Das Ergebnis dieſer Vorbereitung war freili

lich jahrzehntelang allabendlich im Simpliziſſimus vor

iſt es das berühmteſte Werk Mühſams geworden Da dieſes
unſterbliche Epos unſeres Wiſſens aber noch immer nicht ge
druckt iſt Mühſam überließ es nur noch der Berliner
Schauſpielerin Guſſy Holl zum Kabarettvortrag und
weil zu befürchten iſt daß ſich die Beziehungen Mötſam
ur Weltrevolution bald wieder nur auf den allabendlichen

rtrag des Gedichtes im Simpliziſſimus beſchränken
werden wollen wir den Text dieſes Befähigungsnachweiſe
ehe Oundespräſidentſchaft verewigen helfen

er alſo
Der Revoluzzer

War einmal ein Revoluzzer
Jm Zivilſtand LampenputzerGing im Revoluzzerſchritt
Mit den Revolnuzzern mit
Und er ſchrie Jch revolüzze,
Und die Revoluzzermütze
Schob er auf das linke Ohr
Kam ſich höchſt gefährlich vor
Doch die Revoluzzer ſchritten
Mitten in der Straßen Mitten
Wo er ſonſten unverdrutzt
Alle Gaslaternen putzt
Sie vom Boden zu entfernen
Rupfte man die Gaslaternen
Aus dem Straßenpflaſter aus
Zwecks des Barrikadenbaus

Sie h bin ver verie r LampenpuDieſes guten Leuchtelichts
Bitte bitte tut ihm nichts
Wenn wir ihm das Licht ausdrehen
Kann kein Bürger nichts v ſehen
Laßt die Lampen ſtehn ich bitt
Denn ſonſt ſpiel ich nicht mehr mit
Doch die Revoluzzer lachten
Und die Gaslaternen krachten
Und der Lampenputer ſchlich
Fort und weinte bitterlich
Dann iſt er zu Haus geblieben
Und hat dort ein Buch geſchrieben
Nämlich wie man revoluzzt
Und dabei doch Lampen putzt

Baſeler Nachrichten mitteilen hat der Schweizer Bunde
rat König Ludwig IIT von Bayern auf Anſuchen geſtatte
her Begleitung in Zizers bei Chur
nehmen

JJWJIuVe z
Verantworilſch für den volitiſhen Teil Carl Helm o für
örtlichen Teil für Provinzſglnachrichten Gericht dandel Eu s
Brinkmann kür Spvort und Brieftaſten Heint

von Kohle herſtellbar ſind in Gegenwert geben Auch dem
Volksblatt dürfte das nicht unhelannt ſein

Roßlan 11 April Um das Uebergreiken ſpartakiſtif er Unruhen auf unſer An
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt rinſſchtes u
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Viele

Druck und Verlag von Otto Hendel

anno

Münchener

die Uebernahme der Regierung einer umgeſtürzten Welt vor F
nur ein ein

ziges Gedicht aber dieſes Gedicht trug er dafür auf das
perſönliche ſtürmiſche Verlangen der guten Kathi allabend

Dieſes Gedicht heißt Der Revoluzzer und auf dieſe Art

er i

König Ludwig von Bayern in der Schweiz Wie di

hnung
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